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ordnete, wie auch der linke Flügel der von Nenni geführten
Sozialistischen Partei, Saragat abgelehnt haben, schreibt in diesem Sinn:
«Unser Kampf gegen die linke Mitte ist immer der Kampf für neue
Einheitsbewegungen gewesen im Bestreben, den katholischen Arbeitern

zu helfen, sich aus dem politischen Gefängnis zu befreien, in
dem sie eingesperrt sind. Das ist das große politische Thema, das
heute wieder auf der Tagesordnung steht. Sollten die Männer der
christrichdemokratischen Linken Angst vor ihrer Courage haben, so
wäre ihr Einsatz, ihr moralisch folgerichtiges Handeln — all das wäre
vergebens. Wir wünschen uns, es möge nicht so sein. Wir werden
alles tun, damit es nicht so sei.»

6. Januar Hugo Kramer

An unsere Abonnenten

Diesem Heft der «Neuen Wege» liegt ein Einzahlungsschein bei.
Wir bitten unsere Abonnenten höflich, ihn zur Überweisung des

Abonnementsbetrages für 1965 zu benützen. (Abonnement jährlich
Fr. 25.—; halbjährlich Fr. 12.50; vierteljährlich Fr. 6.25.)

Der Einzahlungsschein liegt aus technischen Qründen der ganzen
Auflage der "hxlandabonnenten bei. Für bereits bezahlte Abonnements
1965 recht herzlichen Dank. Die Auslandabonnenten bitten wir
freundlich, den diesbezüglichen Hinweis auf Umschlagseite 2 zu
beachten.

Werben Sie eifrig für die «Neuen Wege». Auch Geschenkabonnements

und freiwillige Beiträge in den Betriebsfonds sind zum
Weiterbestehen der Zeitschrift unerläßlich. Für alle Ihre Bemühungen
herzlichen Dank.
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